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Eine Neuauflage des Besuchsdienstes versuchen

derzeit die Verantwortlichen vom Alten- und

Pflegeheim St. Nicolai Sarstedt zu organisieren.

Heimleiterin Christine Hoschke, Altenheim-

Seelsorger Torsten Kahle und die langjährige

"ehrenamtliche Besucherin" Edith Kattner suchen

Männer und Frauen, die sich aktiv und gesellig im

Altenheim engagieren wollen.. "Nicht jeder unserer

Bewohner hat regelmäßigen Besuch. Dabei ist es doch

so wichtig, sich zu unterhalten, erzählen zu können und

sich erzählen zu lassen", erläutert Christine Hoschke die

Intention hinter dem Projekt. Gerade Menschen "von

draußen" würden Freude und Abwechslung in den Alltag

bringen. "Wir suchen Menschen, die kommen,

quatschen, zuhören und einfach da sind", umschreibt es

Pastor Torsten Kahle. Dabei sind sich die drei Fachleute

darin einig, dass ein Besuchsdienst unbedingt fachlich

begleitet werden muss. Edith Kattner weiß: "Bei

regelmäßigen Besuchen entsteht ein Vertrauensverhältnis. Und dann kommen manchmal Fragen, für die man Unterstützung

braucht." Das können theologische oder seelsorgerische Fragen, aber auch solche, die das Heim betreffen, sein. Oft gäbe

es tiefe Einblicke in Psyche und Persönliches der Bewohner, wenn das Vertrauen erst gewachsen sei. Deshalb sind

zukünftig kontinuierliche Treffen der "ehrenamtlichen Besucherinnen und Besucher" geplant, in denen sowohl die inhaltliche

Begleitung durch Hoschke und Kahle, aber auch der Austausch zwischen den Ehrenamtlichen geplant ist. "Man bekommt

viel zurück. Es entstehen Freundschaften, das ist ein Gewinn für beide Seiten", betont Edith Kattner, "Die Ehrenamtlichen

bringen den Sonnenschein ins Haus." Gesucht werden Männer und Frauen, die sich regelmäßig und verlässlich engagieren

möchten. "Kommunikationsfreudig und zuverlässig" müssten sie sein, so Torsten Kahle. "Man braucht ein bisschen Zeit für

einen Besuch, Gespräche entwickeln sich nur mit Muße. Und Zeit ist ein Geschenk." Wer sich vorstellen kann, plaudernd

und zuhörend Gutes zu tun, kann sich mit Heimleiterin Christine Hoschke, Altenheim St. Nicolai, Lindenallee 5 in Sarstedt,

Telefon: 0 50 66-70 6 17, E-Mail an christine.hoschke@evlka.de, in Verbindung setzen. "Ende September würden wir uns

gerne mit Interessenten bei einem gemütlichen Kaffeenachmittag oder bei unserem Spielenachmittag zusammensetzen, um

uns kennenzulernen", sagt Hoschke. Letztendlich sei es von großer Wichtigkeit, dass sich Besucher und Besuchte gut

verstünden, denn "die Chemie muss stimmen." 

Die langjährige "ehrenamtliche Besucherin" Edith Kattner,

Altenheim-Seelsorger Torsten Kahle und Heimleiterin

Christine Hoschke suchen Männer und Frauen, die sich aktiv

und gesellig im Altenheim engagieren wollen.  
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